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Niederschrift 
 
über die 13. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hattstedt am  
8. Dezember 2014 in Christiansens Gasthof in Hattstedt. 
 
Beginn der Sitzung: 18.30 Uhr 
Ende der Sitzung: 19.40 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Ralf Heßmann 
2. 1. stellv. Bürgermeister Ralf Jacobsen  - ab TOP 5, 18:55 Uhr 
3. 2. stellv. Bürgermeister Werner Meyer 
4. Gemeindevertreterin Ilona Dethlefsen  
5. Gemeindevertreter Karl-Heinz Hansen 
6. Gemeindevertreterin Brunhilde Ivers  
7. Gemeindevertreter Udo Maart 
8. Gemeindevertreter Reiner Peters 
9. Gemeindevertreterin Christel Schmidt  
10. Gemeindevertreter Rolf Stechmann 
 
Entschuldigt fehlen: 

Gemeindevertreter Olaf Ketelsen, Harald Nissen und Marten Stöber 
 
Außerdem sind anwesend: 

Frank Feddersen, Amt Nordsee-Treene, Schriftführer 
sowie 15 Zuhörer 
 
Bürgermeister Ralf Heßmann eröffnet die Sitzung mit der Begrüßung aller Anwesenden und 
stellt die ordnungsgemäße Ladung fest. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht 
erhoben. Die Gemeindevertretung ist beschlussfähig. Antragsgemäß wird die Tagesordnung 
wie unten bereits aufgeführt um den TOP 9 erweitert, so dass die bisherigen Tagesord-
nungspunkte 9 und 10 nunmehr unter 10 und 11 abgehandelt werden. 
 
Tagesordnung 

1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 12. Sitzung am 27.11.2014 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Bericht der Ausschüsse 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Sachstand Grundstücksverkäufe im Baugebiet Nr. 19 
7. 8. Nachtragssatzung über die Erhebung der Hundesteuer 
8. Anpassung der Hebesätze Grundsteuer B und Gewerbesteuer 
9. Anpassung der Aufwandsentschädigungen für Gerätewarte 
 
Nicht öffentlich 

10. Personalangelegenheiten 
11. Grundstücksangelegenheiten 
 
1. Einwohnerfragestunde       

 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 12. Sitzung am 27.11.2014       

 
Die Niederschrift liegt noch nicht vor und wird in der nächsten Sitzung festgestellt. 
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3. Bericht des Bürgermeisters       

 

 Sachstand Erschließung B-Plan 19 

 Sachstand Asylbewerber - insgesamt sind zurzeit 15 Asylbewerber in Hattstedt unter-

gebracht, wobei zwischenzeitlich vom Sozialzentrum grünes Licht gegeben wurde, dass 
ein Teil der Asylbewerber für gemeinnützige Arbeit eingesetzt werden kann. Die an 4 
Standorten im Amtsbereich geplanten Deutschkurse finden u. a. in Hattstedt ab Ende Ja-
nuar 2015 statt. 

 Bürgermeister Heßmann bedankt sich bei allen Gemeindevertretern und auch den bür-
gerlichen Mitgliedern für das Engagement zum Wohle der Gemeinde Hattstedt im Jahre 

2014. 
 
 
4. Bericht der Ausschüsse       
 
Einleitend bedankt sich Bürgermeister Heßmann bei dem anwesenden Wehrführer Gunnar 
Neumann für den Einsatz aller Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
Hattstedt-Wobbenbüll im vergangenen Jahr. Gunnar Neumann berichtet, dass die Freiwilli-

ge Feuerwehr zurzeit 120 Mitglieder, davon 21 Aktive und 32 Jugendliche hat. Die Zahl der 
Aktiven bleibt geringfügig unter der Sollstärke nach dem Feuerwehrbedarfsplan. Insofern ist 
zukünftig auch eine verstärkte Mitgliederwerbung für die Feuerwehr erforderlich. Insbesonde-
re wirbt der Wehrführer auch für eine fördernde Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr. 
Die Feuerwehr verfügt derzeit über 5 Fahrzeuge, wofür für das abgängige LF 8 nach Feuer-
wehrbedarfsplan 2018 ein HLF 20 zum Preis von (je nach Ausstattung) 280 bis 345.000 € als 
Ersatz angeschafft werden muss. Anschließend macht der Wehrführer noch weitere Ausfüh-
rungen zur Kameradschaftskasse und bedankt sich abschließend bei der gesamten Ge-
meindevertretung für die jederzeitige und tolle Unterstützung. 
 
Weitere Berichte aus den Ausschüssen erfolgen nicht. 
 
 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung       

 

 Es wird auf den kürzlich ergangenen Förderbeschluss seitens des Bundes für die KiTas 
hingewiesen. 

 Am 17.12. findet für alle Asylbewerber im Amtsbereich ein Adventsfrühstück statt. Die 
Betreuungskostenpauschale für Asylbewerber wird auf rd. 95 € pro Quartal erhöht. 

 Die von der CDU-Kreistagsfraktion initiierte Resolution gegen die Schließung kleinerer 
Polizeistationen, wie z. B. Hattstedt, wird ausdrücklich gelobt. 

 Es laufen Bestrebungen über das Innenministerium, ein ausgemustertes Feuerwehrfahr-
zeug für die Partnergemeinde in Ungarn zu organisieren. Dieses könnte dann mit der 

auszumusternden Rettungsschere aus Ostenfeld in 2015 bestückt werden. 
 
 
6. Sachstand Grundstücksverkäufe im Baugebiet Nr. 19       

 
11 der 14 Grundstücke im B-Plan 19 sind an Einheimische vergeben worden. Die notariellen 
Verträge werden noch in 2014 geschlossen. Die Fraktionen beraten nun über die weitere 
Vorgehensweise / Vergabe der restlichen 3 noch vorhandenen Grundstücke. 
 
 
7. 8. Nachtragssatzung über die Erhebung der Hundesteuer       
 
Gemäß Vorlage beschließt die Gemeindevertretung mit 7 Stimmen dafür und 3 dagegen, die 
Nachtragssatzung über die Erhebung der Hundesteuer mit einem Steuersatz ab 2015 für 
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den 1. Hund in Höhe von 120 €. Die Sätze für den zweiten und jeden weiteren Hund bleiben 
unverändert. Eine Ausfertigung ist der Originalniederschrift beigefügt. 
 
 
8. Anpassung der Hebesätze Grundsteuer B und Gewerbesteuer       

 
Eine Beschlussvorlage der Verwaltung liegt allen Gemeindevertretern vor. Einstimmig be-
schließt die Gemeindevertretung, die Hebesätze ab 01.01.2015 auf neu  
Grundsteuer A 380 v. H. 
Grundsteuer B 390 v. H. und 
Gewerbesteuer 370 v. H. festzusetzen. 
 
 
9. Anpassung der Aufwandsentschädigungen für Gerätewarte       

 
Gemäß Vorlage werden die monatlichen Aufwandsentschädigungen für die Gerätewarte ab 
01.01.2015 einstimmig wie folgt festgelegt: 
 
LF 8 / 6  61 € monatlich 
TLF 16/25  52 € monatlich 
MZF   23 € monatlich und 
LF 16 –TS  52 € monatlich, wobei davon 50 % im Rahmen des Katastrophenschutzes 

vom Kreis übernommen werden. 
 
Insgesamt sind dies Mehrausgaben von 432 € jährlich. 
 
 
Die Öffentlichkeit ist auf Beschluss der Gemeindevertretung ausgeschlossen worden, 
da überwiegende Belange des öffentlichen Wohles oder berechtigte Interessen Ein-
zelner es erfordern. 
 
Nicht öffentlich 

 
10. Personalangelegenheiten       

 
… 
 
 
11. Grundstücksangelegenheiten       

 
… 
 
 
Nachdem der Bürgermeister die Öffentlichkeit wieder hergestellt und die gefassten Be-

schlüsse, soweit möglich, bekanntgegeben hat, schließt er die Sitzung. 
 
 
 
 

Bürgermeister    Schriftführer 


